
Die Weßlinger Hauptstraße ist die „Lebensader“ für uns Weßlinger, denn auf ihr findet man 
die lebenswichtigen Geschäfte und Einrichtungen, die ein Dorf ausmachen. Sie macht auch 
für Fußgänger und Radfahrer fast alles für den täglichen Bedarf erreichbar. Noch aber können 
wir uns von den schnellen Fahrzeugen  bedroht, wie Gehetzte und Gejagte unsere Straße und 
ihre Möglichkeiten kaum benutzen.

Man findet hier direkt an der Hauptstraße 
einen Tierladen,
ein Geschäft für Wohnen und Dekoration
einen Blumenladen mit Gärtnerei
ein Elektrogeschäft mit Installationsbetrieb
ein Reisebüro 
eine Bäckerei,
eine Schneiderei,
ein Pflegedienst-Büro,
zwei Optiker
zwei Banken
einen Gasthof mit Hotel und Biergarten, 
einen Schreibwarenladen mit Paketannahme
die Eisdiele,
eine Tankstelle mit Lotto und Kiosk
fünf Aztpraxen
eine Fahrschule,
ein Italienisches  Restaurant
einen Friseur,
die Anlage für betreutes Wohnen
einen Akustiker 
eine Kosmetikerin, 
ein Antiquariat, 
das Cafe am See
die Gemeindegalerie

... und nur ca. 50 m. recht oder links erreicht man leicht.
die Apotheke,
den Parkettladen,
die Gemeindeverwaltung,
den Bahnhof mit der Bücherei  und Packstation
das Hotel Seehof mit dem Biergarten
ein Schmuckatelier
einen Friseur
die katholische Kirche mit dem Friedhof
Edeka mit der Post sowie Bäckerei und Metzgerei,
ein Schuhgeschäft mit Schusterei und Fußpflege,
einen Hundesalon, 
eine Physiotherpiepraxis,
und auch die Grundschule und den Kindergarten.

Wir fordern Tempo 30, mehrere Zebrastreifen zum sichern
Queren dieser Lebensader und den konsequenten 
Ausschluss des LKW-Durchgangsverkehrs. 


